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      Gemeindebrief 
      der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Viöl 

2002 
September 
Oktober 
November 

 

Noah harrte noch weitere sieben Tage 
und ließ abermals eine Taube fliegen aus der Arche. 

Die kam zu ihm um die Abendzeit, 
und siehe, ein Ölblatt hatte sie abgebrochen 

und trug‘s in ihrem Schnabel. 
Da merkte Noah, 

daß die Wasser sich verlaufen hätten auf Erden. 
 

 
1. Mose 8, 10+11 

 



Seite 2 

 

Montag morgen, 26. August: 
In dem Herrnhuter Losungs-

heftlein lese ich als Vers für den 
Tag :  

„ Noah fand Gnade vor  dem 
Herrn“  (1. Mose 6,8)  

Die Nachrichten melden sin-
kende Wasserpegel und wenden 
ihre Aufmerksamkeit dem eben ge-
laufenen TV-Duel l  zwischen 
Kanzler und Herausforderer zu. 

Gestern in der Tagesschau gab 
es einen Bericht über den großen 
Gottesdienst in Dresden. Im Mit-
telpunkt stand die Taube, die 
nach der  Flut den Ölzweig 
br ingt, kleines Zeichen Hoff-
nung. 

Im Konfirmandenunterricht ha-
ben wir Worte aus dem 69. Psalm 
gehört und gebetet:  

„Gott, hilf mir! Errette mich aus 
dem Schlamm, dass ich nicht ver-
sinke, ... dass mich die Flut nicht 
ersäufe und die Tiefe mich nicht 
verschlinge...“  

Eine Konfirmandin deutete  die 
Worte auch auf mögliche innerpsy-
chische Notsituationen von uns 
Menschen, hoffentlich ist auch 
dann jemand da, der uns hört, der 
uns hilft! 

Am Ende der biblischen Sint-
flut schloß Gott einen Bund mit 
Noah unter dem Zeichen des Re-
genbogens. Gott sagte dabei „ ...
dass hinfort keine Sintflut mehr 

komme, die alles Fleisch verderbe. 
(1.Mose 9,15) 

Merke: Wer die aktuelle Flut 
als eine Strafe Gottes ansieht, kann 
sich nicht auf den Bericht der Bi-
bel von der  Sintflut berufen. 

Diese  Flutgeschichte hat ein 
anderes Ziel: Gott setzt das Zei-
chen seines Friedens in die Wol-
ken, den Regenbogen. 

Gott weiß um Gut und Böse des 
Menschen,  kraft seiner Gnade und 
Liebe will er nicht Zerstörung und 
Untergang, sondern Aufbau und 
Heilung.  

Mitten in der Flut war rich-
tungsweisend und hoffnungsstif-
tend, dass Feuerwehrleute, Solda-
ten, Katastrophenhelfer und ganz 
viele Freiwillige sich aufgemacht 
haben zu helfen, und dass so viele 
gespendet haben. 

Es bleibt die Aufgabe, ernsthaft 
darüber nachzudenken, was 
menschlich verursacht ist an dem 
großen Regen, und was nicht. 

Und warum sind die meisten  
Flüsse nicht mehr in grüne Auentä-
ler eingebettet, die als Über-
schwemmungsgebiete taugen und 
einen eigenen ökologischen Wert 
haben? 

Vielleicht  gewinnen wir auf 
der Rückseite der Katastrophe neu-
en Zugang zu diesen lebenswichti-
gen Fragen.   

 

   An-ge-dacht 
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  Der Geist der Hilfsbereitschaft 
möge bleiben, neben unseren Her-
zen mögen wir auch die Portemon-
naies weiter öffnen, die hohen  
Wasserstände mögen rasch fallen 
und Wiederaufbauhilfe schnell 
greifen. 

 
Mit freundlichen Grüßen  

Am 10. November  2002 findet 
die Gemeindeversammlung im 
Lorenz-Jensen-Haus, Viöl statt. 
Sie beginnt nach dem Abendgot-
tesdienst (19.30 Uhr). 

An diesem Abend werden sich 
u.a. die Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Kirchenvorstands-
wahl am 01. Dezember 2002 vor-
stellen. 

Kommen Sie und machen Sie 
sich ein Bild! Es können natürlich 
auch Rückfragen etc. gestellt wer-
den. 

Der Vorsitzende des Kirchen-
vorstandes wird einen Rückblick 
auf die Arbeit des Kirchenvorstan-
des geben. Darüber hinaus können 
Anregungen zum Gemeindeleben 
gegeben werden, Fragen gestellt 
und Meinungen diskutiert werden. 
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Das Werk von Dr . Peter  (���� ) 
“ St. Chr istophorus zu Viöl. Die 
Geschichte einer  K irche“  liegt 
druckfr isch vor . 

Heinrich Schmidt, unermüdli-
cher Mitstreiter  der Chronikarbeit 
im Kirchspiel Viöl bekam sie als 
erster zu seinem 80. Geburtstag 
vom Vorsitzenden des Vereins 
Kirchspielchronik, Hans-Jes Han-
sen, geschenkt. 

In der  Gemeinde wollen wir  
die Herausgabe des Buches am 
8. September , dem Tag des offe-
nen Denkmals, mit Gottesdienst 
(14.00 Uhr) und Empfang zur  
Kaffeetafel im Lorenz-Jensen-
Haus feiern. 

Um 11.00 Uhr  (Pastor  Hen-
r ich) und um 17.00 Uhr  (Pastor  
Krüger) laden wir  ein zur  K ir -
chenführung, da werden wir ganz 
nah rangehen an Kunstwerke und 
Steine, da kriechen wir fast bis in 

die Orgel und sehen, was sich auf 
der Rückseite des Altars verbirgt. 

Wie schön, dass auch die gro-
ßen Kirchenfenster rechtzeitig zu 
diesem Tag fertig wurden. Frisch 
geweißt sind die neuen Fenster mit 
altem Glas (so das noch verwend-
bar gewesen ist) nach über hun-
dertzwanzig  Jahren auf Norder- 
und Süderseite der Kirche an Stel-
le der alten, sich auflösenden Fen-
ster   eingesetzt worden. 

 
Natürlich wird die Kirchen-

chronik an diesem Tag käuflich zu 
erwerben sein. Sie ist in einer Auf-
lage von 1.000 Stück erschienen 
und  kostet 

�

 25,00. Unter anderem 
ist sie im Kirchenbüro und im Amt 
Viöl erhältlich. 

Stefan Henrich    

   Kirchenchronik Viöl 

Säubern der alten Scheiben per Hand: 
88 Stück pro Fenster! 

Schon ein Bild aus der Vergangenheit: 
Die eingrüsteten Fensteröffnungen 
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   Seniorennachmittage 

Mittwoch, 11. September 2002 
Wir  machen einen Ausflug auf den Freizeithof Chr istiansen nach 
Joldelund. Dort ist das Kaffeetrinken geplant, und Christian Christiansen 
wird uns führen. Wir werden die St. Dionysius-Kirche zu Joldelund besu-
chen und dort auch Andacht halten. Zurück geht es dann über die Joldelun-
der Schweiz ins Kirchspiel Viöl. 
Abfahrtzeiten: Viöl (ZOB) 14.05 Uhr; Haselund (AWEH) 14.10 Uhr, 
(Ohms) 14.15 Uhr; Löwenstedt (Kindergarten) 14.20 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt 

�

 8,--. 
Bitte melden Sie sich bis zum 09. September an bei 
Christa Jensen:          (  1738 
Christa Albertsen:     (  600 
 

Mittwoch, 09. Oktober 2002, 14.30 Uhr 
Löwenstedter Kapelle 

Der Seniorennachmittag beginnt mit 
der Andacht und dem anschließen-
den Kaffeetrinken. Dann werden Pa-
stor Krüger und Mitglieder der Est-
landgruppe von ihrer letzten Part-
nerschaftsbegegnung berichten und 
anhand von Lichtbildern Estland 
und unsere dortige Partnergemeinde 
Lüganuse vorstellen. 
 
 
 

 
 
 
 
 

Mittwoch, 13. November 2002, 14.30 Uhr 
Lorenz-Jensen-Haus, Viöl 

Hans-Heinrich Petersen wird nach Andacht und Kaffeetrinken einen Reise-
bildbericht geben. 
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Wir  suchen Menschen, die 

sich mit Herz und Verstand für  
unsere Viöler  K irchengemeinde 
einsetzen! 

 
Um die bewährte Arbeit in der 

Kirchengemeinde fortzuführen und 
mit neuen Impulsen zu versehen, 
ist ein engagierter Kirchenvorstand 
notwendig. 

Der Kirchenvorstand ist das 
Entscheidungsgremium der Kir-
chengemeinde. Er ist für alles ver-
antwortlich, was im Auftrage und 
im Namen der Kirchengemeinde 
geschieht. 

Er sorgt für die Verkündigung 
des Evangeliums in Predigt, Taufe, 
Abendmahl, Amtshandlungen und 
Unterricht. 

Er entscheidet über die Ziele 
der Gemeindearbeit. 

 
 

Er verantwortet den Haushalts-
plan der Gemeinde und verwaltet 
das Vermögen. 

Er wirkt mit bei der Besetzung 
und Errichtung von Pfarrstellen. 

Er kümmert sich um die Kon-
takte zu anderen Kirchengemein-
den, zu den Kommunalgemeinden, 
zu den Vereinen und Institutionen 
in unserem Kirchspiel. 

Jeder , der  wahlberechtigt ist, 

hat die Möglichkeit, bis zum 06. 
Oktober  2002 selbst Wahlvor -
schläge zu machen und Kandi-
datInnen zu benennen. 

Jeder  Wahlvorschlag bedar f 
der  Unterstützung von 3 weite-
ren wahlberechtigten Gemeinde-
gliedern. 

 
Einen Wahlvorschlagszettel 

finden Sie auf Seite 11. Er kann 
ausgeschnitten werden, oder Sie 
bekommen ihn über die Kirchen-
vorsteherInnen, bei den Pastoren 
oder im Kirchenbüro. 

 
 

(Fortsetzung auf Seite 7) 

   Kirchenwahl 2002 

Helfen Sie mit, geeignete Kandida-
tinnen und Kandidaten für  die K ir -
chenvorstandswahl zu finden. Las-
sen Sie uns wissen, wenn Sie selber  
an einer  M itarbeit im K irchenvor-
stand interessier t sind. 
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 (Fortsetzung von Seite 6) 

Im Kirchenbüro können die 
Wahlvorschläge auch bis zum 06. 
Oktober abgegeben werden. 

 
Für weitere Informationen ste-

hen Ihnen die Mitglieder des Kir-
chenvorstandes und die Pastoren 
gerne zur Verfügung. 

Wählen dürfen alle, die Mit-
glied unserer Kirchengemeinde 
sind und das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. 

Ca. 6 Wochen vor der Wahl er-
halten alle Wahlberechtigten eine 
Wahlbenachrichtigungskarte. 

Mitglieder des Kirchenvor-
stands können Gemeindeglieder 
werden, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. 

Dem Kirchenvorstand werden 
14 KirchenvorsteherInnen und die 
Pastoren angehören. 

12 K ir chenvor steher I nnen 
werden gewählt und 2 berufen. 
Ein K ir chenvorstandsmitglied 
muß aus dem Kreis der  kirchli-
chen Mitarbeiter Innen unserer  
K i r chengemeinde stammen. 
(MitarbeiterIn im Sinne des Wahl-
gesetzes ist, wer a) nicht ordiniert 

ist und b) in einem abhängigen 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis zu 
einer kirchlichen Körperschaft 
steht und nicht geringfügig be-
schäftigt ist.) 

 
Die 12 zu wählenden Kirchen-

vorsteherInnen verteilen sich fol-
gendermaßen auf die 8 bestehen-
den Wahlbezirke: 

 
Behrendor f: 1 KV 
Bondelum: 1 KV 
Boxlund, Eckstock, Hoxtrup und 
Kragelund: 1 KV 
Haselund, Kollund, Brook: 2 KV 
Löwenstedt, Ostenau: 2 KV 
Norstedt, Spinkebüll: 1 KV 
Sollwitt, Pobüll: 1 KV 
Viöl: 3 KV 
 

Insgesamt hat jeder Wahlbe-
rechtigte höchstens 12 Stimmen, 
die er auf die KandidatInnen des 
ganzen Kirchspiels verteilen kann. 
Es ist jedoch auch möglich, ledig-
lich KandidatInnen aus dem eige-
nen Wahlbezirk zu wählen. (Pro 
Kandidat/Kandidatin kann eine 
Stimme vergeben werden!). 

 
Die KandidatInnen werden sich 

auf der Gemeindeversammlung 
am 10. November  2002 nach dem 
Gottesdienst um 19.30 Uhr vorstel-
len. 

 
Matthias Krüger 

Am 01. Dezember 2002, das ist 
der 1. Adventssonntag, ist es 
dann soweit: 
Der neue Kirchenvorstand 
wird für die nächsten 6 Jahre 
gewählt. 
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   Seniorenreise in den Harz 

Heiß war es 
und schön, an-
regend und in-
teressant, vieles 
bekamen wir zu 
sehen, als wir 
uns mit 44 Leu-
ten  aufmachten  
zur Senioren-
reise in den 
Südharz nach 
Neustadt. 
 
 
Stars, Stern-

chen und K irchen-
gemeinden sind zu 
Gast im K lasse-
Hotel Neustädter  
Hof; das Gästebuch 
war wohl das meist-
gelesene Buch in 
diesen Tagen. Udo 
Jürgens und Heino, 
Stefanie Hertel und  
Reinhard Höppner 
winkten daraus her-

vor. Wir genossen die Su-
perzimmer, das Buffet und 
guckten der Hochzeitsge-
sellschaft zu, die im Saal 
gleich nebenan feierte. Vor 
uns lagen Geschäfte, hinten 
rauschte der Bach, rundher-
um luden schöne Wander-
wege zum Laufen ein. 

(Fortsetzung auf Seite 9) 
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 (Fortsetzung von Seite 8) 

Meist aber fuhren wir mit dem 
Bus, nach Sangerhausen etwa ins 
Rosarium, wo die Blumen unter 
der Hitze noch nicht die Köpfe 
hängen ließen, wir aber suchten 
Schatten. 

Luthers Geburts- und Sterbe-
haus in Eisleben besuchten wir, 
und wie freundlich war die Küste-
rin in der Taufkirche Luthers, als 
sie den eben schon zum Abschlie-
ßen gezückten Schlüssel wieder 
sinken ließ und uns Zeit gewährte 
zu Andacht und Besichtigung. 

Der Hausmeister vom Hotel 
kutschierte uns im Kremser durch 
die Gegend und zeigte uns seinen 
Hof, und dann lud er ein in die alte 
Dorfkirche bei ihm zu Haus. Hier 
war er Kirchenvorsteher, und er er-
zählte. Wir sangen und die Kirche 
hatte die DDR überdauert, und wie 
viel Stolz war da, dass sie da war, 
Wehrkirche einmal, Zuflucht und 
Schutzraum für Körper und Seele 
quer durch die Zeiten. 

Wir sahen den Hochharz und 
schauten vom Hexentanzplatz nie-
der ins Bodetal. Wernigerode, Stol-
berg, und wie schön sind die Städ-
te, und der Köhler konnte erzählen, 
dass wir einen ganzen Tag lang 
hätten zuhören können. Holzkohle 
für alle Gelegenheiten haben jetzt 
wohl viele von uns bei sich. 

 
 
 
 

Lottospielen im Freien und kein  
Wind und kein Regen kam, was ein 
Glück, morgens die Andacht und 
abends Kartenspiel oder Spazier-
gang.  

 
Wir waren gerne in Neustadt, 

können Hotel und Landschaft 
wärmstens weiterempfehlen. 

 
 
 
Wohin es aber im nächsten Jahr 

geht verraten wir hier noch nicht. 
 

Stefan Henrich       
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   Flötenorchesterkonzert am 3.11.2002 

Auch in diesem Jahr hatte unse-
re Organistin und Posaunenchorlei-
terin Christa Petersen wieder viel 
beachtete Sommerkonzerte organi-
siert. 

Matthias Eisenberg aus Keitum 
und Prof. Andrzej Chorosinski lie-
ßen unsere Marcussen-Paschen-
Orgel erklingen, und Torsten Israel 
und Nuri Ruheibany gaben ein 

Konzert mit Orgel und Trompete.
Bevor später dann in der Advents-
zeit wieder heimische Chöre und 
Orchester musizieren, haben wir 
im November noch einmal Gäste, 

diesmal aus unserer Lan-
deshauptstadt Kiel: 
D a s  V i c e l i n -
Flötenorchester  unter  
der  Leitung von Regina 
Ullr ich wird am 03. No-
vember  2002, um 19.30 
Uhr , begleitet vom 
Schlagzeug, ein fr isches 
Programm spielen. 
In ihrem Repertoire findet 
sich neben Gospels und 
Klassikern auch eine Pop-
Suite. Wir dürfen ge-

spannt sein auf den Abend mit 25-
30 Musikern. Der Eintritt zum 
Konzert ist wie immer frei. Eine 
Spende wird erbeten. 

Matthias Krüger 

Torsten Israel, Christa Petersen, Nuri Ruheibany 

Vicelin Flötenorchester aus Kiel 
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K inder- und Jugendgruppen 

 
 

Jungschargruppen 
Löwenstedt, Kapelle                             Di.    16.15-17.45 Uhr    
Viöl, Lorenz-Jensen-Haus                Mo. 16.30-18.00 Uhr        (6-10 Jahre)       
                                                                                                         (Schulkinder) 
                                                               M i.   16.00-17.30 Uhr         (10-13 Jahre) 
Jugendgruppe 
Viöl, Lorenz-Jensen-Haus                Mo. 19.00-21.00 Uhr  
 
Kontakt:  Karsta Schläger , ((((  04847/802282 

Http://www.kirchengemeinde-vioel.de 
 

Informationen rund um unsere Kirchengemeinde und den 
aktuellen Gemeindebrief finden Sie wie immer auch im Internet. 

  Termine & Hinweise 

Landverpachtung 
 
Die Kirchengemeinde Viöl verpachtet ihre Ländereien am Mitt-

woch, den 18. September 2002, um 19.30 Uhr im Kirchspielskrug 
Gallehus. Die Verpachtung erfolgt für die Dauer von 6 Jahren an 
Mitglieder der Kirchengemeinde Viöl. 

 
Diakoniestation Viöl, 
gemeinnützige GmbH. 

Rund um die Uhr erreichbar 
unter: 

((((  04843/20820 
Weltweit im Internet erreichbar 

unter: 
www.diakoniestation-vioel.de�
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� � �� � � �� � �� � � �� � �� � � �� � �� � � �  
Der Eine-Welt-Laden 

 
Öffnungszeiten: 

Montags von 
16-17.30 Uhr  
  im Lorenz- 

Jensen- 
Haus, 

Viöl 

   Termine & Hinweise 

Über Anregungen, Kritik und Artikel aus 
dem Gemeindeleben freuen wir uns. 
 
Redaktionsteam: 
Ulrike Hansen 
Matthias Krüger (verantwortlich) 
Christa Schmidt 
 
Kirchenbüro   Markt 1   25884 Viöl   
Http://www.kirchengemeinde-vioel.de 
(  04843/1339   4  04843/2413 
-  mail@kirchengemeinde-vioel.de 
 
Spendenkonto: 
Raiffeisenbank Viöl, Blz. 217 625 50 
KtoNr. 950 30 64 
 
Druck: KK Husum-Bredstedt 
Auflage: 2.100 Exemplare 

    Impressum 
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 September 2002 
So. 01.09 10.00 Uhr KonfirmandInnenvorstellungs-GD 

in Viöl 
P. Krüger 

So. 08.09. 14.00 Uhr Festgottesdienst am „Tag des offe-
nen Denkmals“ in Viöl 

P. Henrich 
P. Krüger 

Mi. 11.09. 19.30 Uhr Andacht zum 11. September 2001 
in Viöl 

P. Henrich 
P. Krüger 

So. 15.09 10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

P. Henrich 

So. 22.09. 10.00 Uhr GD in Viöl P. Henrich 
Fr. 27.09. 15.00 - 

17.30 Uhr 
Kindergottesdienst im Kindergarten 
Viöl 

 

So. 29.09. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen Kon-
firmation in Viöl mit Abendmahl 

P. Krüger 

Oktober  2002 
So. 06.10. 10.00 Uhr 

11.15 Uhr 
Erntedank-GD in Viöl 
Familien-GD in Viöl 

P. Krüger 
P. Krüger 

So. 13.10. 10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
19.30 Uhr 

GD in Löwenstedt 
Tauf-GD in Viöl 
GD in Viöl 

P. Henrich 
P. Henrich 
P. Henrich 

So. 20.10. 10.00 Uhr 
11.15 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 

P. Krüger 
P. Krüger 

So. 27.10. 10.00 Uhr  GD mit Abendmahl in Viöl P. Krüger 
Mi. 31.10. 10.20 Uhr 

 
19.30 Uhr 

Schul-GD zum Reformationstag in 
Viöl 
Reformations-GD in Viöl 

P. Krüger 
 
P. Henrich 

  Gottesdienste (GD) 
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    Gottesdienste (GD) 

November 2002 
So. 03.11. 10.00 Uhr 

11.15 Uhr 
19.30 Uhr 

GD in Viöl 
Tauf-GD in Viöl 
Konzert: Vicelin Flötenorchester  

P. Henrich 
P. Henrich 
 

So. 10.11. 10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

GD in Löwenstedt mit Abendmahl 
GD in Viöl 
Anschl. Gemeindeversammlung im 
Lorenz-Jensen-Haus, Viöl 

P. Krüger 
P. Krüger 
 

So. 17.11. 10.00 Uhr GD zum Volkstrauertag in Viöl mit 
anschl. Kranzniederlegung 

P. Henrich 

Mi. 20.11. 19.30 Uhr GD in Viöl zum Buß- und Bettag 
mit Abendmahl 

P. Krüger 

So. 24.11. 10.00 Uhr GD zum Ewigkeitssonntag in Viöl 
mit Namensverlesung der Verstor-
benen des vergangenen Kirchenjah-
res 

P. Krüger 

Fr. 29.11. 15.00 - 
17.30 Uhr 

Kindergottesdienst im Kindergarten 
Viöl 
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